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WEGBESCHREIBUNG / SEHENS-, WISSENSWERTES 
(Nummern einzelner Stationen: siehe auch Karte u. Einkehr; Abkürzungen: 
re=rechts, li=links, WW=Wegweiser, R=Richtung, M=Markierung, Str.=Straße)

1. Tag Mariensee - Mardorf
Vom Kloster Mariensee (Öffnungszeiten: Ostermontag bis 2. Sonn-
tag im Oktober täglich von 10-12 und 15-17 h) (1) mit Klostergar-
ten nach Westen auf Feldweg und über einen Bach. Die folgende 
Str. „Am Klosterbach“ queren und in den Försterkamp bis zum 
Eilveser Weg. Mit ihm kurz nach li und durch das Waldgebiet Klos-
tertannen nach Eilvese (2). Am Bahnhof über die Schienen und auf 
der Hauptstr. durch das Dorf, in dem sich zwei Bäckereien und eine 
Fleischerei befi nden. Aus Eilvese hinaus, über die B6 und durch 
Wald R Totes Moor. An der Stelle, wo der Weg nach Westen abknickt 
(3), führen mehrere Wege nur ein kleines Stück direkt zum großfl ä-
chigen Torfabbaugebiet mit Schmalspurbahn. Weiter am Rand des 
Toten Moores und Kiefernwäldern entlang über sandigen Boden 
bis kurz vor den Bannsee (4). Dort knickt die Route nach Süden ab 
und führt auf schmalem Weg an Feldgehölzen und einer Birkenal-
lee vorbei, später wieder durch reinen Kiefernwald zum Steinhuder 
Meer (5). Auf der größtenteils geteerten Uferpromenade erst am 
Badestrand, dann an zahlreichen Restaurants und Bootsanlege-
stellen vorbei bis zur querenden Str. „Poggenecke“ (6). Mit ihr 
nach Norden, dann mit der Str. „Heerhoff“ und Mardorfer Weg zum 
Aloys-Bunge-Platz im Ortszentrum von Mardorf (7) mit Touristin-
formation und Infostelle Naturpark Steinhuder Meer.

2. Tag: Mardorf - Loccum
Von der Touristinformation in Mardorf (1) mit Mardorfer Str., „Auf 
dem Mummrian“, Alte Lindenstr., Hegebusch und Weißdornweg 
aus Mardorf hinaus. Immer weiter auf Asphalt durch das Natur-
schutzgebiet Meerbruch mit Aussichtsturm nach Rehburg (2). Über 
den Markt und südwärts mit Mühlentorstr. und Weidendamm, bis 
der Heerweg nach re abknickt. Am Ende des Heerweges nach li 
und bergan an Klosterruine vorbei zum Waldrand der Rehburger 
Berge (3). Hier re und durch Wald nach Hormannshausen, wo ein 
unscheinbarer Pfad auf das Gelände der Ev. Heimvolkshochschule 

VON MARIENSEE ÜBER MARDORF NACH LOCCUM
PILGERWEG 

Steinhuder Meer

34,4 km / 2 Tage
Streckenwanderung

LAGE / AUSGANGSPUNKT 
(Anfahrt mit Bahn und Bus schützt die 
Umwelt – Danke!)

1. Tag: Kloster Mariensee. PKW: A2, 
AS Herrenhausen auf B6 Richtung 
Neustadt, an Neustadt vorbei und 
über Landstraße durch Empede nach 
Mariensee. ÖPNV: Von Hannover Hbf 
mit Regionalexpress nach Neustadt 
am Rübenberge, dann mit Bus 850 
nach Mariensee
2. Tag: Mardorf Touristinformation. 
PKW:  A2, AS Herrenhausen auf B6 
Richtung Neustadt, an Neustadt vor-
bei über Schneeren nach Mardorf. ÖP-
NV: Von Hannover Hbf mit Regional-
express nach Neustadt am Rübenber-
ge, direkt neben dem Bahnhof vom 
ZOB mit Bus 830 nach Mardorf

TOURPLANUNG
Rückfahrt von Loccum nach Marien-
see mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
von Loccum mit dem Bus 56 nach 
Rehburg, dann mit Bus 835 nach Neu-
stadt am Rübenberge und von dort 
mit Bus 850 nach Mariensee.

MARKIERUNG
stilisiertes Kloster in grün und weiß
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ENTFERNUNG (km) / HÖHE (m): siehe Karte

KARTEN / LITERATUR 
• Rad- und Wanderkarte Steinhuder 

Meer, 1:50.000, Freizeitkarte mit 
eingezeichnetem Weg, Lehmann 
Verlag

• Internet: Infos zum Pilgerhaus, 
Loccumer Pilger-Montage, Loc-
cumer Pilgerwochenenden, Loc-
cumer Pilgertage, Klosterführun-
gen u.v.m. unter: www.kloster-
loccum.de; Infos zu Einkehrtagen 
und den Gärten unter: 
www.kloster-mariensee.de

INFO
• Steinhuder Meer Tourismus 

GmbH, Touristinformation Mar-
dorf, Aloys-Bunge Platz, 31535 
Neustadt-Mardorf, Tel. 05036/
9 21 21, touristinfo@
steinhuder-meer.de, 
www.steinhuder-meer.de

• Kloster Loccum, Im Kloster 2, 
31547 Rehburg-Loccum, 
Tel. 05766/9 60 20, 
www.kloster-loccum.de 

• Kloster Mariensee, Höltystr. 1, 
31535 Neustadt am Rübenber-
ge, Tel. 05034/87 99 90, 
www.kloster-mariensee.de

Die beschriebene Route ist die Nordroute des Pilgerwe-
ges Mariensee-Loccum. Es gibt auch eine Route südlich 
vom Steinhuder Meer, die von Loccum aus weiter nach 
Steinhude und wieder zurück nach Mariensee führt. In 
Mariensee schließt sich der Jakobusweg Lüneburger Hei-
de an, der in zwei Teilstücken auch in diesem Pocket Gui-
de beschrieben ist. Von Loccum aus kann weitere 300 km 
nach Volkenroda an der Unstrut gepilgert werden. Höhe-
punkte der Wanderungen sind die Klostergärten in Mari-
ensee und die Klosteranlage in Loccum, wo viele Veran-
staltungen zum Pilgern angeboten werden.

Wegescout: Andreas Vierkötter 
(Wegescouting erfolgte im Juli 2008)

Loccum (4) führt. Über das Gelände und deren Parkplatz hinweg 
und vor dem Golfplatz nach li wieder kurz in den Wald hinein. Da-
nach bergab nach Loccum. In Loccum die B441 queren und auf 
der anderen Straßenseite über den Parkplatz der Akademie Loc-
cum. An dessen Ende re und gleich wieder li auf Pfad hinab zur 
Klosteranlage (5).
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